
Auswirkungen der 
europäischen Rechtsprechung 

auf das deutsche 
Bauordnungsrecht und deren 

Folge auf die Prüfung und 
Zulassung von 

Betoninstandsetzungsprodukten

Dresden 04.02.2021

Anfahrtsskizze

Ansprechpartner

Mario Sachse
Bauakademie Sachsen, Standort Dresden
Neuländer Straße 29
01129 Dresden
Tel.:    0351 20272-0
Fax:    0351 20272-25
E-Mail:   dresden@bauakademie-sachsen.de

Anmeldung

mit dafür vorgesehenem Abschnitt oder unter www.
bauakademie-sachsen.de bis 17.01.2021

Teilnahmebedingungen / Rücktrittsrecht / Datenschutz

unter www.bauakademie-sachsen.de

Hinweis Bild- und Tonaufnahmen

Wir weisen Sie darauf hin, dass im Rahmen der
Veranstaltungen Bild- und Tonaufnahmen gemacht werden
können, die ggf. bei Veröffentlichungen der Bauakademie
Sachsen verwendet werden. Mit der Anmeldung erklären
Sie sich mit der Veröffentlichung von Fotos, auf denen Sie
abgebildet sind, einverstanden.

Anmeldeformular zur Rücksendung     Verbindliche ANMELDUNG T22
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Verbindliche ANMELDUNG T22

Bitte bis spätestens  per Post, Fax oder unter 17.01.2021
www.bauakademie-sachsen.de anmelden.
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bitte ankreuzen!
 
Wir sind Mitglied im/in der
 

Bauindustrieverband Ost e. V.

Sächsischen Baugewerbeverband e. V.

Ingenieurkammer Sachsen
Mitgliedsnummer:                       ......................................

Architektenkammer Sachsen
Mitgliedsnummer:                       ......................................

 
Nach Ablauf der Anmeldefrist erhalten Sie eine 
Einladung (Anmeldebestätigung) und eine Rechnung 
oder eine Absage, für den Fall, dass die Veranstaltung 
nicht stattfinden kann.
Die Anmeldung werden in der Reihenfolge ihres 
Einganges berücksichtigt.

 

 
---------------------------------------------------------------------
Stempel / Unterschrift

Mit Ihrer Unterzeichnung stimmen Sie den Teilnahmebedingungen, dem 
Rücktrittsrecht und der Datenschutzerklärung zu.

E-Mail:

Tel./Fax:

 

Anschrift:

Institution:

Name, Vorname:

Teilnehmerkreis

Führungskräfte, Planer, Architekten und Ingenieure, Bau- und 
Projektleiter

Referent/en

Dipl.-Ing. Thomas Landsberg, IBL Ingenieurbüro Landsberg & 
Partner Büro Radebeul

Termin

04.02.2021, 9:00 - 13:00 Uhr

Ort

Bauakademie Sachsen, Standort Dresden
Neuländer Straße 29
01129 Dresden

Teilnehmergebühr

180,00 € für Nichtmitglieder
135,00 € für Mitglieder:

Bauindustrieverband Ost e. V. oder
Sächsischer Baugewerbeverband e. V.  oder
Ingenieurkammer Sachsen oder
Architektenkammer Sachsen

inkl. Seminarunterlagen, Imbiss, Getränke

Zielstellung

Durch die europäische Rechtsprechung und deren Auswirkung
auf das deutsche Bauordnungsrecht in Verbindung mit der
Prüfung und Zulassung von Betoninstandsetzungsprodukten
gibt es wesentliche Änderungen.
 
Im Seminar wird anhand der zur Zeit nicht definierten
Vorgehensweise bezüglich Festlegung der Anforderungen und
dem Nachweis der Leistungsfähigkeit von
Betoninstandsetzungsprodukten, die deutlich gestiegene
Verantwortlichkeit von Planern und Bauausführenden
dargestellt. Dabei wird auf den Wegfall einheitlicher und
verbindlicher Prüfsumfänge eingegangen.

Inhalt

Wegfall einheitlicher und verbindlicher Prüfumfänge
Verschiebung der Verantwortlichkeit für die Qualität von 
Betoninstandsetzungsprodukten zum Planer und 
Bauausführenden
Festlegung von Leistungsmerkmalen durch den Planer
Nachweiserbringung durch den Bauausführenden


